
 

 
 
 

Metastudie zu Entwicklungstrends beim Einsatz von re-
generativem Wasserstoff in Thermoprozessanlagen so-
wie den bekannten Auslegungsgrundlagen für Feue-
rungssysteme 
 

Übersicht zum Projekt 

Die Veränderungen des für die Thermoprozesstech-
nik wesentlichen Energieträgers Gas hat erhebliche 
Auswirkungen auf die Auslegung, die Konstruktion 
und die Sicherheitstechnik von Feuerungssystemen 
und Thermoprozessanlagen. Die Änderungen be-
treffen einerseits den Verbrennungsprozess durch 
die veränderten charakteristischen verbrennungs-
technischen Eigenschaften des Gases (Brennge-
schwindigkeit, Streckungsraten, Löschabstände, 
Flammentemperatur sowie Wobbe-Index, Mindest-
luftbedarf, erwartete Schadstoffemissionen NOx 
u.a.) aber andererseits auch die Bedingungen in der 
Thermoprozessanlage (Flammendimensionen, spe-
zifische Abgasmenge, Wärmeübergang, Kondensa-
tionseffekte u.a.). 

Arbeitsschwerpunkte 

Zielstellung des Vorhabens ist eine Zusammenstel-
lung und Analyse des aktuellen Wissenstandes und 
des Forschungsbedarfes in den Bereichen: 

• Zusammenstellung der charakteristischen Ver-
brennungseigenschaften von Wasserstoff im 
Vergleich zu Erdgas sowie der Randbedingungen 
bei Rezirkulation, gestufter Verbrennung und 
Oxyfuel-Verfahren  

• Bewertung bestehender Reaktionsmechanis-
men für eine Verbrennungsmodellierung 

• Veränderung von Schadstoffemissionen und de-
ren Auswirkungen auf die zukünftige Entwick-
lung von Feuerungssystemen 

• Einfluss auf Auslegungsverfahren von industriel-
len Brennern 

• Zusammenstellung und Bewertung der Erkennt-
nisse zur Flammenüberwachung in Abhängigkeit 
vom Wasserstoffanteil im Brenngas 

• Analyse des Erkenntnisstandes zu Gefährdungen 
in der Brenngasversorgung an der Thermopro-
zessanlage (Leckraten, Materialstabilität) 

• Auswirkungen der veränderten Abgaszusam-
mensetzung auf die Flammenstrahlung und die 
Wärmeübertragungsverhältnisse im Feuerraum 

• Veränderung des Kondensationspotenzials in-
nerhalb von Baugruppen (Schwerpunkt poröse 
Wärmedämmmaterialien, Abgasanlage) 

Wasserstoff ein vielseitiger Energieträger 
(Quelle: DVGW) 
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